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Bezirksliga Jungen 19

TSV Bienenbüttel : MTV Eyendorf 
Samstag, 23.09.2023, 15:00 Uhr

Richter fixiert zwei Punkte für den TSV Bienenbüttel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Bienenbüttel im Spiel der Bezirksliga Jungen 19 gegen den MTV Eyendorf endgültig fest. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel ungeschlagen gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für
seine Mannschaft sicherte Jan Richter, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler
für das Team in diesem Mannschaftskampf beisteuerte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Nierste /
Richter gegen Loleit / Funke. Nicht ganz mithalten konnten Klebs / Pikaus, beim 3:11, 5:11, 12:10, 8:
11 gegen Weßels / von Hirschfeld, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Sören
Nierste gelang es, Annika Weßels im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Jan Richter bei seinem 3:1
gegen Mats Loleit doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Joris Klebs wehrte eine 1:0 Satzführung von Helene von
Hirschfeld ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Deutlich nach Sätzen war indes die 0:
3-Pleite von Lasse Pikaus gegen Tobias Funke. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:2. Sören Nierste besiegelte indessen mit einem 11:6, 5:11, 14:12, 11:4 gegen
Mats Loleit einen Punkt für sein Team. Die richtige Taktik hatte Jan Richter beim anschließenden 3:0-
Sieg gegen Annika Weßels von Beginn an. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die richtige Taktik hatte Joris Klebs beim 3:0-Erfolg gegen
Tobias Funke ab dem ersten Ballwechsel. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den
Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Lasse Pikaus seiner Gegnerin Helene
von Hirschfeld letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit dem letzten Spiel
des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.11.2023 gegen den
MTV Himbergen, während der MTV Eyendorf am 24.09.2023 gegen den ATSV Sebaldsbrück antritt.

 Statistik:
 TSV Bienenbüttel

Doppel: Nierste / Richter 1:0, Klebs / Pikaus 0:1 
Einzel: S. Nierste 2:0, J. Richter 2:0, J. Klebs 2:0, L. Pikaus 0:2 

 MTV Eyendorf
Doppel: Loleit / Funke 0:1, Weßels / von Hirschfeld 1:0 
Einzel: M. Loleit 0:2, A. Weßels 0:2, T. Funke 1:1, H. Hirschfeld 1:1


